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Was in der Welt vorgeht
Halle 3 April

Jn der ablaufenden Woche tauchten wieder einmal Gerüchte
auf von einer Kanzlerkriſis man brachte dieſelben mit der
Beurlaubung des Admirals Hollmann in Zuſammenhang von
der man glaubt daß ſie nur der Vorläufer der bevorſtehenden
Entlaſſung des Genannten ſei Weil nun aber der Reichskanzler
ſo ſchlußfolgerte man der natürlich nicht militäriſche Vor
geſetzte des Admirals iſt und weil die Entlaſſung in letzter Linie
auf den Beſchluß des Reichstags zurückzuführen iſt wonach die
von der Regierung geforderten Kreuzer abgelehnt wurden ſo müſſe
auch der Kanzler demiſſioniren der ja auch die Kreuzer als nothwendig vezeichnet habe Solche Schlußfolgerungen wurden unter

ſtützt dadurch daß der Kaiſer unmittelbar nach ſeiner Rückkehr aus
Weimar mit dem Reichskanzler konferirte Dieſe Konferenz kann
natürlich die durch das Votum des Reichstags geſchaffene Lage
ſie kann aber eben ſo gut andere Dinge betroffen haben Etwas
Beſtimmtes weiß man über Genehmigung oder Ablehnung des
Hollmannſchen Entlaſſungsgeſuchs bisher überhaupt nicht

Fürſt Bismarck hat ſeinen 82 Geburtstag gefeiert und zwar
in aller Stille Der Fürſt iſt krank und er iſt wie man erſt nach
träglich erfährt in jüngſter Zeit ſogar ſehr krank geweſen Angeblich

at es ſich um einen ſchweren Jnfluenza Anfall gehandelt Das iſt
wohl möglich es iſt aber auch möglich daß der Fürſt in jüngſter

Zeit von ſeeliſchen Affektionen nicht frei geblieben iſt die ſchließlich
auf ſein körperliches Befinden zurück gewirkt haben Die Geſchenke
und ſchriftlichen Begrüßungen welche am 1 April in Friedrichsruh
eingegangen ſind überſteigen wie die Zeitungen zu berichten wiſſen
an Zahl die der früheren Jahre

Das öſterreichiſche Miniſterium Badeni hat ſeine Ent
laſſung eingereicht Ueberraſchen kann Das nach dem Ausfall der
letzten Reichsrathswahlen nicht denn das aus 425 Mitgliedern be
ſtehende Abgeordnetenhaus ſetzt ſich nach den Wahlen aus lauter
Fraktionen und Fraktiönchen zuſammen während es an einer feſten
Majorität für die Regierung fehlt Es wurden alle möglichen
Kombinationen erwogen wie man unter Einräumung von Kon
zeſſionen nach dieſer und nach jener Seite eine Majorität zuſtande
bringen könne doch erwieſen ſich alle dieſe Kombinationen als un
ausführbar und ſo erklärte Graf Badeni ſchließlich da er mit einer
ausſchließlich klerikalen Majorität nicht regieren wolle ziehe er es
vor ſeine Entlaſſung zu nehmen Die anderen Mitglieder des
Kabinets thaten ein Gleiches und ſo hat man in Oeſterreich eine
Miniſterkriſe die ſehr wohl der Vorläufer ſchwerer Verwickelungen
im Jnnern ſein kann

Die Kriſis im Orient rückt nicht von der Stelle Es iſt
ſchwer zu ſagen wer und was eigentlich hinter den Rüſtungen
Griechenlands und der Türkei ſteckt denn es heißt neuerdings die
Beiden wollten ſich vertragen ſobald nur erſt die Großmächte ſich
nicht mehr einmiſchen würden Es ſteht feſt daß die türkiſche Re
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gierung die Abſendung einer Note beſchloſſen hat worin ausgeführt
wird daß die Jntervention der Mächte auf Kreta ſicherlich einen
humanitären Zweck beabſichtigte was auch den eigenen Abſichten
der Türkei entſprach weshalb der Antrag mit Befriedigung angenommen worden ſei Die Erfahrung habe jedoch gelehrt daß der

Zweck nicht erreicht wurde vielmehr die Gefahr einer unmittelbar
zu befürchtenden Konflagration auf Koſten der Türkei nahe gerückt
ſei Die türkiſche Regierung ſei daher entſchloſſen fortab nur ihre
eigenen Jntereſſen zu Rathe zu ziehen überzeugt daß
ſie indem ſie dieſe vertheidige auch die Mittel finden werde die
Kalamitäten eines allgemeinen Krieges zu verhüten

Jn den Vereinigten Staaten hat das Repräſentantenhaus
die neue Tarifbill mit 205 gegen 121 Stimmen angenommen
Ferner wurde mit 201 gegen 150 Stimmen beſchloſſen daß das
Geſetz bereits am 1 April in Kraft treten ſoll Damit iſt freilich
noch keineswegs das entſcheidende letzte Wort über die Bill ge
ſprochen die derſelben beigelegte ſofortige Giltigkeit hat nur einen
proviſoriſchen vorbeugenden Charakter durch den verhindert werden
ſoll daß während der noch ausſtehenden Erörterungen über den
Abſchluß des geſetzgeberiſchen Tarifwerkes die Jmporteure die
Situation ſich zu nutze machen und enorme Menge ausländiſcher
Waaren zu den früheren niedrigeren Zollſätzen ins Land bringen
Die Anbringung eines ſolchen Sicherheitsventils an der Bill muß
vom fiskaliſchen Standpunkte des Amerikaners als berechtigt er
ſcheinen wenn man erfährt daß ſeit den erſten parlamentariſchen
Verhandlungen über die Tarifreform geradezu ein panikartiger
Anſturm auf die Zollbehörden ſtattgefunden hat um die noch unter
Zollverſchluß lagernden Waaren in Umlauf zu bringen Uebrigens
wird bemerkt daß die präventive Zollſperre nicht auf ſolche Güter
ſich erſtrecken ſoll die am 1 April ſchon zur Ozeanfahrt in die
Schiffe verladen waren Die Tarifbill hat aus dem Repräſentanten
hauſe nunmehr zunächſt an den Senat zu gehen Von republika
niſcher Seite wird zwar behauptet daß im Senat eine Mehrheit
für die Tarifreform bereits geſichert ſei doch iſt es nach dem bis
herigen Verlauf der Dinge wenig wahrſcheinlich daß der Senat
dem Entwurf ſeine Sanktion ertheilen wird ohne einige tiefgehende
Aenderungen an demſelben vorzunehmen Falls das geſchieht ſo
muß die Tarifvorlage auf ihrem weiteren Lebenswege in eine ge
miſchte Kommiſſion wandern die beiden Häuſern des Kongreſſes ihr

Sentiment abzuſtatten hat worauf dieſe erneut in die Berathung
eintreten

Der Bürgermeiſter Strohbach von Wien iſt von ſeinem
Amte zurückgetreten Bedeutung gewinnt dieſer Schritt durch den
Umſtand daß nunmehr wie wohl mit Sicherheit anzunehmen iſt
der bisherige erſte Vizebürgermeiſter Dr Lueger auf den ihm
lange verweigerten oberſten kommunalen Platz emporrücken wird
Uebrigens kommt der Rücktritt des Bürgermeiſters Strohbach nicht
unerwartet er hat ſofort bei ſeinem Amtsantritte ſich blos als ein
Proviſorium als einen Platzhalter für Dr Lueger vorgeſtellt
Schon der Umſtand daß ſich Bürgermeiſter Strohbach in das
Abgeordnetenhaus wählen ließ wurde allgemein als Anzeichen der
nahen Reſignation aufgefaßt und auch von den antiliberalen Organen
in dieſem Sinne gedeutet Schon damals ſchreibt das Wiener
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Fremdenblatt war erkennbar daß die Chriſtlichſozialen nunmehr

die Löſung der Bürgermeiſterfrage in ihrem Sinne wieder auf
nehmen werden aus den Erfolgen bei den Reichsrathswahlen auch
beſſere Chancen für die Beſtätigung einer neuerlichen Wahl Dr
Luegers ableitend Binnen Kurzem wird demnach Dr Lueger
zum dritten Male zum Bürgermeiſter der Reſidenz gewählt werden
diesmal offenbar mit mehr Ausſicht auf endlichen Erfolg Son
hätte Strohbach ſchwerlich ſeinen Verzicht ausgeſprochen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 April Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin unternahmen heute einen Spaziergang durden Thiergarten Später begab ſich der Kaiſer zum Bahrge

Friedrichſtraße und verabſchiedete ſich von der Kaiſerin Friedrich
Am Sonntag wird der Kaiſer Nanſen empfangen

Kaiſer Wilhelm wird in der zweiten Hälfte des
laufenden Monats in Wien eintreffen und der Frühjahrsparade
beiwohnen

Zum Befinden des Fürſten Bismarck wird dem
Berl Tgbl u a geſchrieben Der Fürſt hütet ſehr Viel das

Bett Das Todtſchweigen ſeiner Verdienſte bei der Centenarfeier
in Berlin ſoll den Fürſten tief erſchüttert und als Folge eine
geiſtige Depreſſion zu der an und für ſich nicht allzu gefährlichen
Erkältung ſich geſellt haben die kurze Zeit das Schimmſte befürchten
ließ Jnzwiſchen hat ſich im Geſundheitszuſtande des Fürſten
doch wohl eine Wendung zum Beſſeren gezeigt Geſtern empfing
der Fürſt unter den Gratulanten den Paſtor Lindow den früheren
langjährigen Hauslehrer der Söhne des Grafen Rantzau der geſtern
auf dem Friedrichsruher Standesamte mit Fräulein Elſe Eckhoff
aus Hamburg getraut wurde auch die junge Gattin des Paſtors
wurde empfangen Der Fürſt beſichtigte die zahlreich eingegangenen
Geſchenke und war guten Humors beim Mittagsmahl herrſchte
fröhliche Stimmung Die Tafel zeigte als einzigen Schmuck eine
Kaiſerkrone aus Kornblumen die ein Ehepaar aus Altona geſandt
hatte Jn der Liſte der eingegangenen Geſchenke die die Hamb
Nachr veröffentlichen iſt ein Geſchenk des Kaiſers und das
kaiſerliche Glückwunſchtelegramm deſſen Abſendung das Wolff ſche
Telegraphenbureau meldete nicht erwähnt Die Getreuen von
Jever haben geſtern ihre Geburtstagsgabe dem Fürſten Bismarck
eingeſandt Die der Kiebitzeierſendung beigelegte Widmung
lautet De Welt ward old de Tied vergeiht Dankbarkeit
aver un Trö beſteiht So ſchickt veel Glückwünſch mit Hart
und Hand Ok hüt de Getreuen van Jeverland

Ueber Friedrichsruher Verhältniſſe und Auf
faſſungen bringen die Bismarck ſchen Leipz Neueſt einen
längeren Artikel dem wir Folgendes entnehmen Ob wie das
offiziöſe Telegraphenbureau am Donnerstag früh von Hamburg
aus verbreitete ein in herzlichen Worten gehaltenes kaiſerliches
Glückwunſchtelegramm geſtern in Friedrichsruh eingetroffen
iſt muß ich beim Abgange dieſes Briefes noch dahingeſtellt ſein
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Fortſetzung Nachdruck verdoten
Erbärmlicher kam es bebend über die Lippen Ellen s

Sie hatte die geballte linke Fauſt gegen die Bruſt gedrückt
und ſah den Abenteurer mit einem ſtrafenden zornfunkelnden
Blicke an Aber ſie machte damit keinen Eindruck

Bah derartige Koſeworte ſind mir nichts Neues meinte
Fox in gleichgiltigem Tone wenn freilich mir auch der Vor
zug noch nicht zu Theil geworden war ſie aus ſo ſchönem
Munde zu hören Er blickte dabei das Mädchen ſo heraus
fordernd an daß dieſem eine dunkle Blutwelle bis unter die
Schläfen ſtieg Jch habe Sie in der Hand mein beſtes
Fräulein wiederholte der Amerikaner mit unverhohlenem
Spott im Tone Jhr eigenſtes Jntereſſe iſt es einem
gewiſſen Herrn Leo Stein nicht das Geringſte davon zu ſagenwo zur Ja der angeblich verſtorbene Gemahl Jhrer Frau

Schweſter weilt Staatsanwälte pflegen hier zu Lande
nicht Schwäger von hartbeſtraften Verbrechern zu werden

Abſcheulicher ſtieß Ellen zornentbrannt hervor
Ereifern wir uns nicht das iſt unnöthig wir haben es

jetzt ja nur mit dem Schweigegelde zu thun Bis zum
Siebenundzwanzigſten iſt noch eine lange Zeit und hat
Jhre Schweſter kein Vermögen ſo r Sie ſolches Es
wird Jhnen nicht übermäßig ſchwer fallen die geforderte
Summe zu beſchaffen

Gut Jch werde dafür ſorgen daß Sie zu Jhrem Gelde
kommen Aber eines bitte ich mir aus meine Schweſter laſſen
Sie aus dem Spiel ſie iſt krank und eine plötzliche
Erregung kann ihr den Tod brin Sie werden ſich in
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Zukunft bis wir dieſes Geſchäft miteinander abgewickelt haben
ausſchließlich ſowohl mündlich wie ſchriftlich an mich wenden

nur unter dieſer Bedingung gehe ich auf den Handel ein
Und nun zu unſerem heutigen Geſchäft ſetzte er hinzu

Jch bin mit Vergnügen bereit dieſen Schein zu unterſchreiben
obwohl ich es nicht nöthig hätte Mit leichtem Griffe zog
er den Handſchuh von ſeiner Rechten ab und ſetzte dann mit
zierlichen Buchſtaben ſeinen Namen unter das riftſtück
dann ließ er wie zufällig die Hand auf demſelben feſt ruhen
Und nun die Summe wenn ich bitten darf ſetzte er hinzu

Gierig leuchtete es in ſeinen Augen auf als Ellen ihm
vom Schreibtiſche ein bereitgehaltenes Täſchchen holend die
Summe in größeren und kleineren Banknoten aufzählte Er
ahnte nicht daß es das ganze disponible Baarvermögen der
beiden Schweſtern war welches er mit kühler Gelaſſenheit jetzt
einraffte und ſeiner Brieftaſche einverleibte denn das von
Ellen s Vater ſonſt hinterlaſſene Vermögen war in Hypotheken
feſtgelegt

Ellen nahm den Schein an ſich Sie vermochte es nicht
zu verhindern daß ein leichtes Erzittern ihre Geſtalt durchlief
Der erſte Schritt war gethan der erſten Unaufrichtigkeit gegen
ihren Bräutigam hatte ſie ſich ſchuldig gemacht Dem Zwange
der Nothwendigkeit gehorchend hatte ſie es auf ſich genommen
mit dem Schurken bei deſſen bloßem Anblick ſich ihr Herz
empörte zu unterhandeln

Nur mühſam noch hielt ſie ihre Faſſung aufrecht als aber
Fox mit artiger halb ſpöttiſcher Verneigung ſich von ihr ver
abſchiedet hatte und gegangen war da brach ſie zuſammen
Ein wehes Schluchzen erſchütterte ihre Lippen ſie ſank in einen
Seſſel nieder und ihr Angeſicht in beiden Händen verbergend
weinte ſie lange vor ſich hin Dann aber gedachte ſie der

Schweſter die des Ausgangs der Unterredung mit banger Er
wartung harrte Sofort trocknete ſie ihre Thränen und ſich
gewaltſam nothdürftig zur Faſſung zwingend eilte ſie nach dem
Schlafgemach Beatricens Tiefbekümmert empfing ſie dieſe aber
obwohl ſelbſt troſtlos wußte Ellen ſie zu tröſten Sie zeigte
der Geliebten die von Fox ausgeſtellte Quittung und ſie ſuchte
die bänglich nach dem weiteren Reſultat der Unterredung Fra
gende zu beruhigen

Es wird ſchon alles gut werden der liebe Gott wacht
über uns und wird uns helfen tröſtete ſie die Schweſter
während indeſſen die bange Frage in ihr aufſchrie Wie ſoll
ich es ermöglichen den Schurken zu befriedigen
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Am Abend kam Ellen s Verlobter in Begleitung ſeiner
Mutter

Leo Stein war ein hochgewachſener ſtattlicher Mann mit
einem klugen durchgeiſtigten Geſicht aus deſſen ſtahlblauen Augen

ebenſoviel Willensſtärke und unbeugſame Energie als Auf
richtigkeit und Herzensreinheit ſprachen

Zum erſten Male vermochte Ellen ihrem Bräutigam nicht
mit jener herzlichen Unbefangenheit entgegenzukommen wie er
es ſonſt an ihr gewöhnt war Jhr Verlobter merkte wohl die
Wolke auf ihrer Stirn liebkoſend ſtrich er während das Mädchen
ſich erſchauernd an ihn ſchmiegte über ihren welligen Scheitel

Du ſiehſt blaß und verſtimmt aus mein Lieb begann er
mit zärtlicher Sorge Dein anſtrengender Beruf hat Dir ge
wiß wieder viel Verdrießlichkeiten in den Weg gelegt Ach
daß Du meiner dringenden Bitte Gehör geſchenkt und die Leitung
des Jnſtituts ſchon ſtärkeren Schultern anvertraut hätteſt als
es die Deinigen ſind Bald wird es viel ſchöner ſein mein
holdes Lieb flüſterte er der Geliebten in s Ohr Noch wenige
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laſſen Selte 2 SonntagJch habe in Hamburg von Leuten denen ich ſonſt ein
Urtheil zutraue die Aeußerung gehört das Ganze ſei ein April
e dem das Wolff ſche Bureau zum Opfer gefallen wäre Der

ürſt befindet ſich noch immer in der Reconvalenscenz und wenn
er auch in den letzten Tagen verhältnißmäßig gut geſchlafen hat

ſogar letzter Tage gegen Abend das Bett verlaſſen konnte um
em Familien Diner beizuwohnen ſo iſt doch namentlich bei der

eingetretenen Ungunſt der Witterung ſchwerlich darauf zu rechnen
daß der ärztliche Haustyrann Schweninger der mit ebenſo
viel Hingebung wie Energie ſeines verantwortungsvollen Amtes
als Wächter über die Geſundheit und das koſtbare Leben des Alt
reichskanzlers waltet ſeinen Patienten den angreifenden Leiſtungen
nachträglicher Geburtstagshuldigungen ausſetzen wird Mit welcher
peinlichen Sorgfalt und mit welcher Strenge dem Fürſten alle kun
nöthigen Erregungen von ſeiner Umgebung fern gehalten werden davonhat der Außenſichende kaum eine Ahnung Thatſache iſt daß

ſelbſt die eigene Schweſter des Fürſten ihren beabſichtigten Beſuch
um Geburtstage unterlaſſen hat mit Rückſicht auf den ſchonungs
edürftigen Geſundheitszuſtand ihres Bruders Was die Theil

nahme betrifft die der Fürſt in der letzten Zeit an den Tages
ereigniſſen genommen hat ſo iſt ſicher daß die Centenar
feier nicht ohne ſeeliſche Erregung an ihm vorübergegangen iſt
Welche Empfindungen ihm die völlige Jgnorirung des Hand
langers bei allen Akten der offiziellen Feier bereitet hat wird
nur er allein wiſſen e dem was ich aus ſeiner Umgebung
gehört habe ſind die Aeußerungen die er darüber gethan hatdurchaus frei von jeder Erbitterung geweſen und faſt dine man

den Eindruck haben daß er die Sache humoriſtiſch auffaſſe wenn
ſie nicht gar zu traurig wäre Die kretiſche Frage betrachtet
der Fürſt als eine Sache die Deutſchland nichts angeht und die
ihn nicht intereſſirt Man erzählt ſich daß er vor einiger Zeit
dem politiſchen Redakteur der Hamburger Nachrichten empfohlen
habe die Sache mehr als Arrnh negligéable zu behandeln Daß
der Altreichskanzler die Betheiligung Deutſchlands an der bisher
ſo wenig ruhmreichen Aktion der Großmächte vor Kreta mißbilligt
und den Wunſch theilt daß unſer Schiff möglichſt bald die kretiſchenGewäſſer verlaſſen möge erſcheint demnach ehe glaubhaft Das A

und das Oder Bismarckſchen Auffaſſung über ſolche Fragen die deutſche
Intereſſen nicht direkt berühren iſt immer möglichſte Rückſichtnahme
auf Rußland Kann der Rückzug Deutſchlands aus der kretiſchen
Affäre erfolgen ohne daß gegen dieſe Rückſicht verſtoßen zu werden
braucht ſo bin ich ſicher daß ſie den vollen Beifall des Fürſten hat

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag um
3 Uhr unter Vorſitz des Reichskanzlers Hohenlohe zu einer
Sitzung zuſammen

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages hat
Abg Müller Fulda aufs Neue einen Antrag eingebracht worin
er Folgendes e Für die Poſtaſſiſtenten und alle übrigen
Beamten derſelben Gehaltsklaſſe ein Gehalt von 1500 bis 3000 Mk
alſo eine Erhöhung des W um 300 Mk bei einer
Aufrückungsfriſt von 21 Jahren Das Gehalt ſoll von drei zu drei
Jahren um 200 Mk ſteigen die letzte Gehaltserhöhung nach zurück
gelegtem 21 Dienſtjahre ſoll 300 Mk betragen Bei 19493 Be
amten erfordert dieſe Aufbeſſerung jährlich einen Mehraufwand von
1 Millionen Bezüglich der Unterbeamten wird verlangt
daß ihnen bei der Uebernahme in den Schaffnerdienſt die bisherige
5 Jahre überſteigende etatsmäßige Dienſtzeit voll r wird

die Sekretariats Aſſiſtenten des Statiſtiſchen Amts wird ein
ehalt von 1800 bis 2700 Mk unter Forterhaltung der Auf

rückungsfriſt von 18 Jahren verlangt Jn parlamentariſchen Kreiſen
rechnet man mit Sicherheit darauf daß die Regierung dieſen An
trägen zuſtimmen wird und daß damit die Annahme der Beſoldungs
vorlage geſichert iſt

Die ehe über das Handelsgeſetzbuch hat folgende Reſolution beäntragt Der Reichstag
wolle den Herrn Reichskanzler erfuchen baldthunlichſt die Vorlage
eines Geſetzentwurfes zu veranlaſſen wonach zur Entſcheidung von
Streitigkeiten zwiſchen Prinzipalen einerſeits und r rund Schrüiugen andererſeits kaufmänniſche Schiedsgerichte

errichtet werden
Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute die zweite Be

rathung des Entwurfs einer Städte und einer Landgemeinde
ordnung für die Provinz Heſſen Naſſau und zwar zunächſt
desjenigen der n fort S 15 ſetzt das Dreiklaſſen
wahlſyſtem für die Wahl der Stadtverordneten in der Weiſe
feſt daß die Wähler nach Maßgabe der von ihnen in der Gemeinde
u entrichtenden direkten Staats Gemeinde Kreis Bezirks undHrövingigiſtenern ſo in drei Abtheilungen getheilt werden daß auf

jede ein Drittel der Geſammtſumme der geſammten
Steuerbeiträge entfällt Die Abgg Cahensly und Kircher
Ctr beantragen den Zuſatz daß in der 1 Klaſſe mindeſtens 10

in der 2 mindeſtens 20 Proz aller Stimmberechtigten Aufnahme
finden müſſen und falls dies abgelehnt wird 5 bezw 10 Proz
Abg Kircher Ctr beantragt ferner für den Regierungsbezirk
Caſſel zu beſtimmen daß die Stadtverordneten von den ſtimm

m

fähigen Bürgern aus ihrer Mitte mit gleichem Wahlrecht
gewählt werden und mindeſtens z der Stadtverordneten zu den
25 höchſtbeſteuerten Ortsbürgern gehören müſſen Miniſter Frhr
v d Recke bittet am g 15 in welchem die Regierung eine
weſenkliche Säule der Vorlage erblicke nicht zu rütteln der
Provinziallandtag habe ihn auch gutgeheißen Die Regierung werde
ſ Z Modifikationen des Dreiklaſſenwahlrechts im Allgemeinen er
wägen Abg Dasbach weiſt darauf hin daß wenn auch die
Mehrheit des heſſennaſſauiſchen Provinziallandtages für die Vor
lage geſtimmt p die Mehrheit der heſſiſchen Vertreter dagegen
geweſen ſei und empfiehlt den Antrag Kircher Geh r
rath v Trott zu Solz verweiſt darauf daß in dem größten
Theil der Provinz das Dreiklaſſenſyſtem bereits gelte ebenſo im
überwiegenden Theile der Monarchie Die Abänderungsanträge
werden abgelehnt und 8 15 wird in der Faſſung der Kommiſſion
angenommen 8 27 ſetzt die Stimmenabgabe durch mündliche Erklärung zu Protokoll n die Abgg Cahensly und Kircher
Ctr beantragten dafür geheime Weh durch Stimmzettel ein

uführen Der Antrag wird abgelehnt Bei g 32 wird die
aſſung der Regierungsvorlage wieder er ſo daß daraus

hervorgeht daß der Titel Oberbürgermeiſter für die Bürgermeiſter
der Städte Caſſel Hanau Marburg und Fulda hiſtoriſch berechtigt
iſt und nicht wie ſonſt in Preußen erſt verliehen zu werden
braucht Jm Uebrigen wird die Städteordnung in der Faſſung
der Kommiſſion angenommen Nächſte Sitzung Sonnabend

Ein Erlaß an die Standesbeamten der von den
Miniſtern des Jnnern und der Juſtiz ausgegangen iſt erregt
einiges Aufſehen Der Erlaß lautet im weſentlichen Einer An
regung von kirchlicher Seite gern entſprechend ordnen wir nach
Benehmen mit dem Reichsamte des Jnnern und dem Reichsjuſtiz
amt hiermit an daß 1 die Vorſchrift des s 82 des Perſonenſtands
ſeſcbe vom 6 Februar 1875 auf den Formularen zu Be
cheinigungen über das angeordnete Aufgebot 13 der Ausf,
Verordnung des Bundesraths vom 22 Juni 1875 über die
S e F 54 d Geſ und zum Zwecke der Taufe Gebühren
tarif Ziffer 7 durch Abdruck ihres Wortlautes am Fußende der
Formulare in Erinnerung p bringen iſt 2 die Standesbeamten
bei Aufnahme der Verhandlungen über Aufgebote Eheſchließungen
und Geburten die Betheiligten auf ihre kirchlichen Ver
pflichtungen hinzuweiſen haben Die Standesbeamten ſind
rein weltliche Beamte denen geſetzlich eine Befugniß die Nupturienten

l er kirchlichen Verpflichtungen aufmerkſam zu machen gar nicht
zuſteht

Schwetz 2 April Bei der hieſigen Reichstagswahl
erhielt Holtz Parlin Rchspt 6956 und v Saß Jaworski
Pole 7972 Stimmen Letzterer iſt demnach gewählt

Großbritannien
London 2 April Die Times erfährt aus Wien

Sämmtliche Mächte haben nunmehr ihre Zuſtimmung zur Blokade
des Athener Golfs ertheilt Der Admiralsrath vor Kreta
werde entſcheiden ob und wann die Maßregel ausgeführt werden
ſoll Es iſt kein Geheimniß daß der König von Griechenland
förmlich erklärt hat der Ausdehnung der Blokade auf die griechiſche
Küſte werde die Kriegserklärung gegen die Türkei auf dem
Fuße folgen Wie das Reuter ſche Bureau erfährt hätten die
Admirale der internationalen Flotte ihre Regierungen um
Sendung von je 50 Mann Kavallerie und einer halben Batterie
Artillerie erſucht dieſe Truppen ſeien als Beſatzung der Forts
beſtimmt und ſollen lediglich zur Vertheidigung dienen Die
Regierung hat wie das Reuter ſche Bureau erfährt eine
Gebirgsbatterie beſtehend aus ſechs Geſchützen die von Maul
thieren getragen werden mit fünf Offizieren und 180 Mann für
den Dienſt auf Kretg beordert tBirkenhead 2 April Auf der Laird ſchen Schiffs
werft ſind heute 1700 Arbeiter und jugendliche Arbeiter in den
Ausſtand eingetreten

Orient
Athen 2 April Die Kronprinzeſſin Sophie und

die Prinzeſſin Marie ſind hierher zurückgekehrt Eine japaniſche
Geſandtſchaft iſt hier eingetroffen um einen Handelsvertrag
mit der Regierung abzuſchließen

Aſien
Manilag 2 April Auf den Mauern von Cavite Viejo

iſt die ſpaniſche Flagge gehißt worden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 2 April
S Fahrläſſige Brandſtiftung Am 12 December waren mehrere

Knechte des Rittergutes Oppin damit beſchäftigt Kalk auf Kippkarren
von der Zuckerfabrik nach dem Rittergute zu fahren Dieſer Kalk wurde
z Einſtreuen in die Kuhſtälle verwendet worüber eine beſondere Polizei

erordnung erlaſſen iſt Der Ochſenknecht Paul Schönbrodt hatte
auch ſolchen Staubkalk zu fahren und bemerkte daß ſeine Schippe ganz

Wochen dann biſt Du mein für immer mein dann wirſt
Du die viel Beſchäftigte und ſo redlich treu Beſorgte als
traute Verwalterin meines Heims in der That voll und ganz
mein Jnnerſtes erfüllen

Wieder erſchauerte Ellen Das Gefühl des Unrechts
welches ſie Geer ihren Bräutigam beging verſtärkte ſich zwiefachbei ſeinen Worten Leiſe wollte ſie ſich aus ſeiner Umarmung

losmachen aber er litt es nicht und als ſie nun das gütige
Lächeln der würdigen Matrone ſah die ihr gegenüber an dem
Sopha ſaß und zärtlich bald ſie bald den geliebten Sohn an
ſchaute da wurde ſie vollends verwirrt Ganz gegen ihre
ſonſtige Gewohnheit blieb Ellen einſilbig und wie es ſchien
W Sie ſchützte Kopfweh vor in Wahrheit aber peinigte
ie das nagende bohrende Gefühl des Unrechts das ſie wenn

an unfreiwillig dem geliebten Mann durch ihr Schweigen
anthat

Auch die nächſten Tage brachten Ellen ſo manche bittere
Enttäuſchung DieKrankheit der Schweſter verſchlimmerte ſich

Aber nicht nur die Sorge um das Wohlbefinden der
geliebten Schweſter war es welche Ellen s Herz belaſtete
auch der Gedanke an die kurze Friſt welche ihr geſetzt war

um durch Aufopferung ihres Vermögens die Ehre ihres Schwagers
zu retten bedrückte ſie ſtündlich ſchwerer Der gefürchtete

rückte immer näher heran und doch hatte Ellen nicht das
ugſte erreicht
Als vorſichtiger Geſchäftsmann hatte ihr Vater alle Er

arniſſe in Hypotheken feſtgelegt die an auf eine lange
eihe von Jahren unkündbar waren Das unerfahrene

Mädchen aber fand mit einem Male daß es ſchwer war ſich
ein Darlehen zu verſchaffen welches noch dazu die Höhe des
von Fox geforderten Sündengeldes erreichen mußte Tag
täglich ging Ellen auf die Suche um immer enttäuſchter und
ſorgenvoller wieder heimzukehren

3 Kapitel
In der Morgenfrühe des 26 Januar 1889 nur wenige 3 April Halle unterhalb 2,44 Trotha 3,10

Bernburg
Tage nach dem unheilvollen Beſuch den Mr Fox Frau l Dresden 0,75 Magdeburg 8

Beatrice Longfellow abgeſtattet hatte eilte ein Herr ſtolpernd

und unmuthig brummend über die noch völlig nachtdunkle
Stiege eines in der inneren Stadt belegenen Hauſes nach dem
zweiten Stockwerk empor und ſetzte dort die Vorſaalklingel in
gellende Bewegung

Jſt der Unterſuchungsrichter bereits aufgeſtanden fragte
der frühe Beſucher kaum daß die Flurthür geöffnet war
Die ältliche Wirthſchafterin des unverheiratheten Beamten
ſchüttelte den Kopf

Bewahre Herr Kommiſſar ſagte ſie den frühen Be
ſucher erkennend Der Herr Rath pflegt erſt um acht Uhr
aufzuſtehen jetzt iſt es ja noch völlig dunkel draußen und
kaum ſechs Uhr vorüber zehn Minuten früher hätten Sie
auch mich noch nicht wach angetroffen

Damit machte ſie ungeduldig die trübe brennende Petroleum
lampe aus der einen Hand in die andere nehmend Miene
die Thür wieder zu ſchließen und den frühen Beſucher draußen
ſtehen zu laſſen

Aber dieſer trat haſtig einen Schritt vorwärts Begeben
Sie ſich bitte ſofort zu dem Herrn und veranlaſſen Sie ihn
zu ungeſäumtem Aufſtehen

Jſt ſchon wieder etwas vorgefallen fragte die Wirth
ſchafterin und machte Miene neugierig näher zu treten abereine herriſche Handbewegung des Poligelbec ten ließ ſie
verſtummen

Melden Sie mich unverzüglich Jhrem Herrn gebot der
Kommiſſar Sauer in ſo dringlich klingendem Tone daß die
Frau keinen weiteren Widerſpruch verſuchte Fügen Sie hinzu
daß eine wichtige unaufſchiebbare Dienſtſache mich zu ſo früher
Morgenſtunde zu ihm führe

Fortſetzung folgt

Wafſerſtände Am 2 April Weißenfels Oberp 2,74
2 April

2,62 Calbe wegt Oberp 2,12 d

Seueral Anzeiger für Halle und oen Egal dec 4 April Kr 60warm geworden war Auf Anordnung des Jnſpektors mußte der Kalk
in der Durchfahrt eines Schuppens abgeladen werden Hier lagerten
Heu Stroh und Theerfäſſer Da es an dem genannten Tage feuchte
regneriſche Witterung war und ſich unter dem Kalk wahrſcheinlich ungelöſchte Stücken beſunden hatten entſtand ein Brand der den ganzen
Schuppen einäſcherte Schönbrodt wurde angeklagt dieſen Brand fahr
jäſſiger Weiſe verurſacht zu haben denn er hätte den Kalkſtaub nicht an
einer ſolchen Stelle abladen dürfen wo leicht brennbare Gegenſtände ſich
befanden Er führte zu ſeiner Entſchuldigung an daß er den Kalk inder Durchfahrt hätte abladen müſſen da der Inſpektor es ſo angeordnet

hatte und er wäre entlaſſen worden wenn er dies nicht gethan hätte
erade wie es ſchon mal einem anderen Knechte ergangen war Daß
urch die Kalkſtückchen ein Brand entſtehen konnte daran hätte er

nicht im entfernteſten gedacht Es weiß nun zwar jedes Kind daß unge
löſchter Kalk wenn er mit Waſſer in Berührung gebracht wird zu brennen
anfängt Jn dieſem Falle handelte es ſich aber nicht um ſolchen unge
löſchten Kalk ſondern um Kalkſtaub zum Einſtreuen in die Ställe den
die Zuckerfabrik zu liefern hatte Wenn ſich darunter ungelöſchte Kalk
ſtücke befanden ſo lag dieſes Verſchulden auf Seiten der Fabrik Daß
ein Laie und namentlich ein ſo unerſahrener Knecht wie der
die Gefährlichkeit ſolchen Kalkſtaubes nicht ermeſſen konnte erhellt daraus
daß ſelbſt ein Chemiker alſo ein Fachmann erſt Verſuche anſtelleu mußte
um dies zu konſtatiren Nach alledem kam der Gerichtshof zu der Ueber
zeugung daß dem Angeklagten keine Schuld an dem Brande beizumeſſen
ſei und ſprach denſelben freiKindesmord Die am 24 Juni 1881 zu Nauendorf geborene alſo

erſt 15 Jahre alte Dienſtmagd Bertha Engelhardt zog zum 1 Januar
beim Gutsbeſitzer Sander in ten in Dienſt und verheimlichte ihrer
Herrſchaft gegenüber den Zuſtand in dem ſie ſich befand Am 14 Fe
bruar gab ſie einem Kinde im Bette das Leben Frau S hieß nun eine
Ki dsfrau ler und auf deren Veranlaſſung kam die Wöchnerin in die
hieſige Klinik Und das Kind Es war unter der Bettdecke erſtickt als
die Mutter wieder zu ſich gekommen war Dieſe hatte den Leichnam in
einen Rock gewickelt und in den Koffer gelegt Das Mädchen gab an
u ſchwach geweſen zu ſein um etwas für das Kind thun zu können
er Arzt beſtätigte auch daß der Tod durch ne Erſticken ohne

Gewaltänwendung erfolgt iſt Das Verſchulden der Mutter lag aberimmerhin darin daß ſie zu dem Akte nichts vorbereitet hatte Unter Be

rückſichtigung aller Umſtände wurde auf 6 Monate Gefängniß erkannt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stattheater 3 April Erſtes Gaſtſpiel von Sgr Leone Fuma

alli Zampa komiſche Oper in 3 Akten von Herold Noch vonFinen früheren Goſtſpielen her im beſten Andenken ſtehend wählte ſich der

italieniſche Baritoniſt eine Auftrittsrolle in welcher wir vor mehreren
Jahren auch Paul Bulß hörten Die Oper machte in den dreißiger
Jahren in Frankreich Senſation und hat ſich mithin länger als ſechszig
Jahre auf dem Repertoir gehalten iſt aber trotzdem weit entfernt ein
Meiſterwerk zu ſein Vor allem gehen ihr ſelbſtändiger Stil und
Charakteriſtik ab Neben hübſchen muſikaliſchen Wendungen tauchen
äußerſt triviale auf werthvollere Enſembleſätze kommen nicht vor und die
Wer reicht über das Niveau des Mittelmäßigen nicht hinaus
Wenn die Oper alſo immer wieder von Zeit zu Zeit auf dem Repertoir
erſcheint ſo verdankt ſie es lediglich dem Umſtand daß ſie eine Parade
rolle enthält welche gaſtirenden Künſtlern eine nach jeder Richtung hin
glänzende Aufgabe bietet Zampa der wilde tollkühne leidenſchaftliche
Seeräuber iſt eine theatraliſch wirkſame Geſtalt und ſeine Geſangnummern
laſſen an Dankbarkeit nichts zu wünſchen übrig Mit ſteht und fällt über

das ganze Werk denn alle anderen Partien ſind ſehr ſpärlich bedacht
r Fumagalli hatte leider keine glückliche Wahl getroffen Erſtenszieht die Oper nicht und zweitens ſagt äm der Zampa weit weniger

zu wie Rigoletto Dazu kam daß die Leiſtung des Berliner Sängers
noch unvergeſſen war und daß die Auffaſſung und geſangliche Leiſtung
unſeres derzeitigen Gaſtes in direktem Widerſpruch zu der von Paul Bulß
ſteht welcher in Tönen ſchwelgt ſtimmliche Kraftproben ablegt und im
Vortrag alles auf den Effekt zuſpitzt Ueberraſchen mußten insbeſondere
die auffallend langſamen Tempis So habe ich z B das wilde feurige
Trinklied Schleudere ſchäumende Welle nie ſo langſam ſingen hören
Es verlor dadurch den eigentlichen Charakter wnne und wer den
textlichen Jnhalt nicht kannte mußte ihn eher für iſch als für
herausfordernd und verwegen halten Viel zu ſehr verſchleppt wurden
auch im zweiten J die tändelnden ſchmeichelnden Weiſen mit
welchen der Pirat die jungen Sicilianerinnen zu berücken ſucht Das
war dem Erfolge nicht günſtig und trug hauptſächlich die Schuld
daran daß dieſe ſonſt ſtets den Applaus entfeſſelnden Geſänge ſpurlos
vorüber gingen Sogar dem Vortrag der großen Arie fehlte die
richtige Verve und das Temperamentvolle Herr Fumagalli
kam geſtern nicht in Stimmung und mußte überdies wohl auch der
ſchlechten Witterung Tribut bezahlen Erſt im dritten Akt ſtand er auf
ſeiner gewöhnlichen Höhe riß wiederholt zu Beifallsbezeugungen beioffener Bern hin und ſpielte mit jenem Feuer das wir an ihm kennen

Fräulein Bela welche die Camilla ſang beſitzt ein ganz hübſches und
ildungsfähiges ſtimmliches Material verſteht aber garnichts damit an

zufangen und würde gut thun gediegenen Geſangunterricht zu nehmen
Der Änſatz iſt nicht kunſtgerecht die Ausſprache fehlerhaft die Kopfſtimme
ſehr mangelhaft entwickelt und den Triller ſetzt ſie auf den unrechten Ton
Dabei iſt von Mimik nicht im Entfernteſten die Rede Die Arie

O wonnevolle Stunde ſang ſie mit einem Geſichtsausdruck der nichts
weniger als wonnevoll war und den Zuhsrer der kein Textbuch bei der
Hand hatte auf die Vermuthung bringen konnte es handele ſich um ein
Klagelied Die Körperhaltung iſt ungraziös Merkwürdigerweiſe ging auch
Frl Bela im letzten Akt viel mehr aus ſich heraus was vielleicht der Ein
wirkung des S al li zuzuſchreiben war Den Alfonſo dieſen Ritter
von der traurigen Geſtalt hatte Herr Marzani übernommen und hielt ſich im
Duett Akt II recht tapfer Nur von der Baccarole im dritten Akt war
ſo gut wie nichts zu hören Fräulein Spiegel Rita brachte gleich
die erſten Einſätze nicht mit Sicherheit und entfaltete auch zu wenig Leb
haftigkeit Ein recht guter und komiſcher Dandalo war Herr Mirxſalis
Etwas von dieſem Humor hätte man dem Daniel Cappazi des Herrn
Wollf gewünſcht der ſich übrigens gut mit der Partie abfand
Die Chorleiſtungen waren im ganzen zufriedenſtellend aber das Finale
des erſten Aktes verlief zu matt Die forcirte Luſtigkeit durch welche
immer wieder die Angſt vor der unheimlichen Statue hindurch bricht
wollte gar nicht in Erſcheinung treten Herr Kapellmeiſter Dr Schmidt
fügte ſich was die Temponahme betraf jedenfalls den beſondern Wünſchen
des Gaſtes ſo daß es hier wohl hieß Der Noth gehorchend nicht dem
eigenen Drang Der letzte Akt war ſehr ſchön inſcenirt und der ver

änderte Schlu B EoronyV

gereichte der Oper zum Vortheil

Lokales
Der Nachdruck un erer Original Kokal Berichte iſt nny mit QAuellenangade geſtalter

Halle 8 April
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 6 April 1897 Nachmittags 5 U

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung1 Petition Koch Steinwegh

2 van dernng der früher feſtgeſtellten Fluchtlinien für die Straßen
A und B des Bebauunsplanes zwiſchen Lindenſtraße Südſtraße
Pfännerhöhe und Liebenauerſtraße,

8 Endgültige Genehmigung des Projekts und der Koſten zur Er
bauung eines Piſſoirs am Botaniſchen Garten

4 Genehmigung zur Erbauung eines proviſoriſchen Brauchwaſſerkanals
in der Delitzſcher Straße

5 Prüfung und Feſtſtellung der Anſchläge für die im S ltungs
plane der Gottesackerverwaltung pro 1897/98 zur Dispoſition ge
ſtellten Bauarbeiteu

6 Petition Hermannſtraße
7 Nachbewilligung für Mehrarbeiten bei der Reſtaurirung der Süd

friedhofs Kapelle
8 Petition Kohnert 2 Leſung Gimritzer Mühle
9 Fortſetzung der Feſtſtellung von Baufluchtlinien für die noch nicht

regulirten Straßentheile innerhalb des Promenadenringes

Oſterferien Die Oſterferien an den hieſigen r
Lehranſtalten beginnen am Mittwoch den 7 April und dauern 2 Wochen
Donnerstag den 22 April nimmt der Schulunterricht wieder
Die en an den el und Volks dauern nuri Mikſweg der I r guten z
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lä ſtens acht Tagen das

Sonntag
n Vom Sonntag an iſt neu ausgeſtelltS Unſer Sieger an der Loire von L Rechte in

zwei Aquarellen Landſchaften bei Konſtantinopel von Th v a enBerlin
brecher in Berlin ein Oelgemälde Landſchaft von Arnold Böcklin ein
älteres italieniſches Gemälde Dianag und N u g gvom Bildhauer ſ Maenhige bier ymphe und ein Relief Viſion

c Hur Handhabung des Stempelſtener Geſetzes Vor einigerZeit theilten wir mit daß einige hieſige Hausbeſitzer vom Siempeiſtener

amt in aufgefordert ſeien die nach dem neuen Stempelſteuer
Geſetz zu f

t mit einem ieths oder Pachtertrag von weniger als300 Mk jährlich zur rung enden jedo die Aufforderung ab
beantwortet hätten Darauf iſt den Betheiligten jetzt ein Beſcheid

Stempelſteueramtes zu e in dem ſie aufgefordert werden in
erzeichniß einzuſenden da ſonſt die angeſtrengte

Ordnungsſtrafe verhängt werden müßte es wird in dem Beſcheid die Ver
ztihwuns der ehe zur portofreien Einreichung dieſer Verzeichniſſe mit

em Sinn auf S 29 des neuen Stempelſteuer Geſetzes begründet und
den eiligten hinſichtlich der Sicherung der Urkunde während des Trans
ports an die Behörde anheimgeſtellt die Sendung als eingeſchriebenen Brief
oder Packet abgehen zu laſſen Der erwähnte Paragraph des Stempelſteuer

lautet nun Die Verhandlungen mit den Stempelſteuerpflichtigen
u mit Ausnahme derjenigen im Strafverfahren hinſichtlich deren die

ür das Zollverfahren beſtehenden Vorſchriften zur Anwendung kommen
koſtenfrei Die Stempelſteuerpflichtigen ſind zur Tragung des durch die
Verhandlungen mit ihnen erwachſenen Portos verbunden Aus dieſer
Beſtimmung leitet das Stempelſteueramt die Verpflichtung der du
t Tragung des Portos der Verzeichniß Einſendung ab die Betheiligten
nd jedoch anderer Anſicht und haben bei der nun erfolgten Uebermittelung

der Verzeichniſſe erklärt daß ſie ſich vorbehalten höheren Ortes wegen des
Portos n reklamiren da ſie die Aufforderung zur Einſendung des frag
li erzeichniſſes nicht als eine Verhandlung mit den Steuer

rden ſondern nur als eine von den letzteren ausgeübte Kontroll
Maßregel h können Es liegt hier eine Prinzipienfrage vor an
deren endgiltiger Löſung alle Haus und Grundbeſitzer ein Intereſſe haben

Stadttheater Morgen Sonntag Nachmittag geht als FreindenVorſtellung bei halben Preiſen Shakeſpeare s draſſſches Luſtſpiel Der

Widerſpenſtigen Zähmung in Scene hierauf Großes Ballet
Divertiſſement Fächer Ballet und Champagner Gallopp aus Aſchen
brödel zum Schluß gelangt noch das amüſante Luſtſpiel Militärfromm
von Moſer und Trotha zur Aufführung Abends wird zum letzten Male

Das Rheingold als erſte Vorſtellung im Sonder Abonnement gegeben
Dieſe Vorſtellung iſt die 190 Paſſepartout und 140 Abonnements Vor
ſtellung Farbe gelb Am erf verabſchiedet ſich der berühmte italieniſche

Sgr Leone Fumagalli als Rigoletto in G Verdi s gleich
amiger großer Oper Am Dienſtag findet zum Benefiz für den be

liebten jugendlichen Liebhaber Herrn Leopold Kramer eine Aufführung
von Schiller s Kabale und Liebe ſtatt in welcher der Benefiziant
den dinand ſpielt Für Mittwoch Nachmittag iſt eine volksthümliche
FeſtVorſtellung von Willehalm der De utſche feſtgeſetzt zu welcher
die oberen Ränge dem hieſigen Regiment zur Verfügung geſtellt ſind Alle
übrigen Plätze koſten an der Kaſſe 50 Pfennige Der weitere Spielplan
der neuen Woche beſagt Donnerstag Der Ring des Nibelungen

Walküre Freitag Benefiz für die Kaſſirerin Frl Käſtner Mitkado
Sonnabend Das zweite Geſicht und Militärfromm

Jm Thalia Theater wird morgen Sonntag Abend das Burnett ſche
Lebensbild Der kleine Lord mit Käthe Baſté in der Titelrolle wieder
holt Am Montag findet eine Aufführung des Ernſt von Wildenbruch ſchenSchauſpiels Meiſter Balzer ſtatt Die Titelrolle hat Herr Beaurepaire

übernommen die Lotte ſpielt Käthe Baſte Am Diensſtag erfolgt
eine Wiederholung des geſtern mit vielem Beifall aufgenommenen Luſt
ſpiels Die beiden Leonoren Mittwoch findet das letzte Gaſtſpiel von
Käthe Baſté ſtatt Sie verabſchiedet ſich mit Wildenbruch s Meiſter Balzer

Jm Walhallatheater gelangen auch in der morigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung ſämmtliche Spezialitäten des neuen mit ſo
großem Erfolge eröffneten Spielplanes zur Vorführung

Das IV letzte Abonnements Sinfonie Concert der ver
einigten Kapellen des Stadt und Theater Orcheſters und der
Regimentskapelle findet nunmehr beſtimmt am nächſten Dienstag
in den Kaiſerſälen ſtatt Außer der hier in öffentlichen Concerten noch
nicht eng neueſten Sinfonie mol des Deſſauer Hofkapellmeiſters
Aug Klughardt iſt die Mendelsſohn ſche Muſik zu Shakeſpeare s
Ein Sommernachtstraum und zwar daraus Ouverture Scherzo und

e auf das Programm geſetzt worden Der ausgezeichnete
Solo Violiniſt des Leipziger Gewandhaus Orcheſters Herr Concerttneiſter
Carl Prill wird mit Begleitung des Orcheſters das hier ſelten geſpielte
einſätzige Violin Concert in Fis moll Allegro pathetique von H W
Ernſt und ſpäter mit Klavierbegleitung eine Romanze von Svendſen und
zwei ungariſche Tänze von Brahms bearbeitet von J Joachim ſpielen

Wir weiſen unſere muſikliebenden Leſer auf dieſes intereſſante Concert
noch befonders hin

Handwerker Meiſter Verein Jn der geſtrigen Sitzung hielt
zunächſt Herr Student Schöningen einen ebenſo intereſſanten wie lehr
reichen Vortrag über Die Urthiere Hierauf folgte eine Beſprechung
der Denkſchrift des Magiſtrats betr die Vertheilung der Kommunal
abgaben für 1897/98 Herr Stadtverordneter Friedrich welcher auf
beſondere Einladung erſchienen war entſprach einem Wunſche des Vor
ſtandes und legte ſeine Meinung in der Sache dar Die Stadtverordneten
Verſammlung habe jedenfalls keinen Anlaß den drohenden Konflikt mit
dem Magiſtrate zu ſcheuen zumal dadurch von neuem die Nothwendigkeit
einer Aenderung des Kommunal Abgabengeſetzes bewieſen werden würde
Ob es aber zum Konflikt kommen werde ſtehe natürlich dahin vielleicht
faſſe die StadtverordnetenVerſammlung am nächſten Montag noch keinen
Beſchluß und mache von ihrem Rechte eine Vergleichskommiſſion zu ver
langen Gebrauch Redner hält es nicht für richtig den Haushaltsplan auf
Ueberſchüſſe zuzuſchneiden er hält auch den Titel Jnsgemein von dem ja die
StadtverordnetenVerſammlung nur 800 Mk geſtrichen habe für vollſtändig
ausreichend da nach Erſchöpfung dieſes Titels die unbedingt nothwendigen
Ausgaben auf die Ueberſchüſſe des laufenden Jahres angewieſen werden
könnten Ueberſchüſſe werde aber auch der von den Stadtverordneten
feſtgeſetzte Etat noch bringen Die Einführung einer Jmmobiliar Umſatz
ſteuer ſei zu empfehlen aber dieſe lediglich von dem Grundbeſitz auf

bringende Steuer dürfe auf keinen Fall zur Ermäßigung der Ein
ommenſteuer verwendet werden ſondern müſſe ganz dem Grundbeſitze zu
Gute kommen Die Vorſchläge des Magiſtrats erſchienen unannehmbar
wenn derſelbe beantragt hätte die Realſteuern auf 140 Proz feſtzuſetzen
ſo würde dem zugeſtimmt werden können Der Verein beſchloß wiederholt
an die StadtverordnetenVerſammlung eine Eingabe wegen einer ander
weiten Vertheilung der Gemeindeſteuern zu richten Von beſtimmten
Vorſchlägen ſoll aber abgeſehen werden um den Stadtverordneten möglichſtfreie Hand zu laſſen Zum wurde noch das Conſumvereinsweſen
beſprochen Der Beitritt zu dem Schutzverein für Handel und Gewerbe
deſſen Gründung in den nächſten Tagen erfolgen werde wurde dringend
empfohlen Es ſei durchaus nothwendig die ſchädlichen Auswüchſe des
Cenſumvereinsweſens kräftig zu beſchneiden damit der Mittelſtand nicht
ganz ruinirt werde

oirée Eickermann Die humoriſtiſchen Charakter Darſtellungen
des berühmten Künſtlerpaares Eickermann fanden geſtern Abend im
Saale des Hotel zum Kronprinzen wiederum reichen Beifall und hohe
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hrenden Verzeichniſſe über die Verſteuerung der Mieihs und

Seneral Anzeiger far Haue and den Saalkreis
Anerkennung Morgen Sonntag findet ein neues Programm ſtattgewählt aus w unſerer Knen Humoriſten Wir
empfehlen darum die Soirse auf das Beſte und hoffen daß die Künſtler
ein vollbeſetztes Haus haben werden

Kaufmänniſcher Verein Am nächſten Montag Abend wird in
den Kaiſerſälen ein muſikal dramatiſcher Feſtabend unter Mitwirkung
des Herrn Fritz Herms zum Beſten des Grundſtock Contos veranſtaltet
Nach Schluß des Theaterſtückes tritt der Tanz ein

ArbeiterJubiläum Der Arbeiter Eduard Mitſching iſt ſeit
dem 1 April 1857 mithin alſo 40 Jahre ununterbrochen bei der Firma
C A Krammiſch in Thätigkeit Er bekleidet dort ſelbſtändig einen Ver
trauenspoſten in der Deſtillation was gewiß ein gutes Zeichen für ſeine
Solidität iſt

Abrechnung Die von den communalen Vereinen veranſtaltete
Hundertjahrfeier welche einen für alle Theilnehmer recht befriedigenden
Verlauf nahm hat auch verhältnißmäßig gutes finanzielles Ergebniß ge
habt Die ſchließt mit einem Fehlbetrage von 90 Mark ab
ſo daß jeder der betheiligten Vereine einen Zuſchuß von nur rund 15 Mk
zu leiſten hat

J Meiſterſchützen In der vorgeſtern im Schießhauſe Fuchs ab
gehaltenen Verſammlung der Giebichenſteiner Schützengilde gelangten die
von dieſer geſtifteten Meiſterſchaftsmedaillen zur Vertheilung ieſelben
wurden den Herren Hermann Uhlig aus Halle auf FreihandScheibe
und Hermann Pfeifer aus Ersöllwitz zuerkannt und ihnen in feier cher
Weiſe durch den Hauptmann der Gilde Herrn Geppert überreicht Es
mag hier noch erwähnt ſein daß die Giebichenſteiner Gilde deren
Gründungsjahr 1848 geweſen jetzt eine der an Mitgliedern ſtärkſten
Gilden unſerer Provinz iſt

Sinnlos betrunken auf der Straße liegend wurde geſtern Nach
mittag 4 Uhr auf der Merſeburger Chauſſee zwiſchen den Grundſtücken
Nr 6 und 7 der Arbeiter Heinrich Tſchöppe aufgefunden Der Mann
mußte in die Klinik übergeführt werden

Schornſteinbrand Geſtern m um 55 Uhr wurde die
Feuerwehr behufs Beſeitigung eines Schornſteinbrandes nach dem Grundhücke Wilhelmſtraße 9 gerufen

Von der Straſſe Geſtern Nachmittag gegen 58 Uhr gerieth ein
Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn vor dem Grundſtücke große Stein

ſtraße 9 in Brand Der ſchadhaft gewordene Wagen mußte durch einen
Motorwagen nach dem Depot geſchoben werden Geſtern Nachmittag
zwiſchen 2 und 3 Uhr wurde von einem Lippert ſchen Wagen die vor
dem Grundſtück Königſtraße 7 ſtehende Straßenlaterne umgefahren
Auch in der vorhergehenden Nacht war bereits in der Merſeburgerſtraße 103
eine Straßenlaterne umgefahren Der Thäter wurde nicht ermittelt
Vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 51 brach geſtern Nachmittag um 21 Uhr
das rechte Hinterrad eines mit Sand beladenen Laſtwagens des Fuhrherrn
Se ter Der Betrieb der Straßenbahn wurde dadurch 10 Minuten
geſtört

Aus der Umgebung
h Trotha 2 April Feuerwehr Auszeichnung Diehieſige freiwillige Feuerwehr konnte geſtern auf eine 5 jährige Wätigteit

zurückblicken Jn gedachter Zeit war ſie an der Löſchung von 10 Bränden
5 örtlichen und 5 auswärtigen betheiligt Gegenwärtig zählt ſie 26 uni
formirte Feuerwehrleute und 25 Ordnungs Mannſchaften Den mit
dem 1 April in den Ruheſtand getretenen Kgl Strafanſtalts Aufſeherrn
P Müller und Ollendorf hierſelbſt iſt das allgemeine Ehrenzeichen
verliehen worden

sch Gutenberg 2 April Bismarckfeier Zum 82 jährigen
Geburtstagsfeier des Alt Reichskanzlers Fürſten Bismarck hatte die hieſige
Ordnungspartei einen Commers im Ochſe ſchen Gaſthauſe veranſtaltet
Es waren hierzu alle Freunde und Verehrer Bismarcks eingeladen Recht
zahlreich war der Krieger Geſang und Turnverein vertreten Anſprachen
hielten und Toaſte brachten aus die Herren Paſtor Grollmus Jnſpektor
Zimmer Lehrer Schlegel Lehrer Wenzel und Turnwart Pudenz Die
Feier wurde beſonders erhöht durch die Geſangs Vorträge des VereinsHädicke Gutenberg Auch wurden von der Kerſonmiang partriotiſche

Lieder unter Klavierbegleitung des Herrn Schmiedemeiſters Müller geſungenx Löbejün 2 April Bismarckfeier Geſtern Abend veran
ſtaltete der hieſige Bürgerverein im Gaſthof Zum ſchwarzen Adler eine
Bismarckfeier beſtehend in Concert ausgeführt von der hieſigen Berg
kapelle Anſprachen Toaſten und patriotiſchen Geſängen Das Hoch auf
den Kaiſer brachte der Vorſitzende Herr Gutsbeſitzer Nordmann aus
Herr Rektor Fröhlich ſprach in längerer Rede über einzelne Züge aus
dem Leben und Wirken des Altreichskanzlers und ſchloß mit einem Hoch
auf denſelben Herr Hauptmann Fiedler toaſtete auf das deutſche Reich
Der Feier ſchloß ſich ein Ball an

r Oberbeunng 2 April Verunglückt Der mit Ausweißen
einer Stube beſchäftigte Maurer Gottfried Gandig hatte das Unglück
daß die Leiter auf welcher er ſtand abrutſchte und er in Folge deſſen zu
Boden ſtürzte Der Schwerverletzte wurde ſogleich nach der Halleſchen
Klinik transportirt wo ſich eine komplizirte rechtsſeitige Schenkelhals
fraktur ergab

Naumburg 2 April Von der Garniſon Das 4 Halb
Bataillon des Füſilier Regiments Nr 36 und das 4 Halb Bataillon
des Jnfanterie Regiments Nr 71 zogen geſtern 1 Uhr unter
ſtrömendem Regen hier ein und wurden von der Bevölkerung herzlich
empfangen Gleich herzlich war der Abſchied der Bevölkerung von dem
2 Bataillon der 36 er Füſiliere das am Vormittag nach Torgau abfuhr

Standesamt Halle
Aufgeboten

2 April Der Bäckermeiſter Karl Roſt und Malwine Lieſert Laurentius
ſtraße 8 und Schwetſchkeſtraße 9 Der Bureau Vorſteher Paul Schmeißer
und Jda Ruſtenbach Wuchererſtraße 27 und Kapellengaſſe 8 e 7gant
Wilhelm Nagel und Martha Lange Heilbronn und Schwetſchkeſtraße 19
Der Militäränwärter Franz Kamm und Klara Pfau Trotha und Paſſendorf

Der Klempner Max Büttig und Karolina Fiſcher Braunſchweig
Eheſchließzungen

1 April Der Jnſtrumentenmacher Karl Schreck und Auguſte Huth Kl
Brauhausſtraße 4/5 und Merſeburg Der Lackirer Franz Grahmaänn und
Lina Heyn Kl Sandberg 19 und Blumenſtraße 5

2 April Der Bergmann Simon Möller und Auguſte Zimmermann
Eisleben und Kl Ulrichſtraße 11 Der Bäckermeiſter Emil Rohde und
Anna Thiele Zwingerſtraße 29 Der geprüfte S Theodor
Hennig und Lucie Kern l nahraße 6 und Gr Steinſtraße 899 Der
Krankenwärter Auguſt Woiwode und Emma Lange Hagen ſtraße 7 und
Gr Steinſtraße 115 Der Barbier und Friſeur Maximilian Arper und
Agnes Klingebeil Steinweg 51 und III Vereinsſtraße 2 Der Bäcker
meiſter Karl Haberkorn und Minna Zorn Laurentiusſtraße 18 und Schimmel
ſtraße 8 Der Konditor Guſtav Falcke und Marie Schulze Gr Klaus
ſtraße 35 Der Mechaniker Ernſt Rödler und Luiſe Meye Heinrichſtraße 11
und Thorſtraße 62 Der Handelsmann Otto Martin und Emma Richter

orſterſtraße 23 und Domplatz 1 Der Bahnarbeiter Erczus Fritz
eikuzys und Emma Wernicke Martinſtraße 21 und Geiſtſtraße 42

Geboren2 April Dem Schuhmachermeiſter Robert Thomas ein S Robert Alfred
Hans Kurt Albrechtſtraße 24 Dem Handarbeiter Karl Werner ein S
Walther Erich Friedrich Bergſtraße 3 Dem Bahnarbeiter Reinhold

errmann eine T Eliſabeth Gertrud Berlinerſtraße 32 Dem Hausdiener
Müller ein S Hermann Paul Lafontaineſtraße 5 Dem Ober

vz2
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Garnirte und ungarnirteDamen und ülääehen Rüte
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Putz zu thaten
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4 April
kellner nk ein S Fra K GrMaler Karl Werner ein San tie 22 Dem
Reſtaurateur Franz Röhm ein S Hermann Franz Karl Mansfelde

Dem Geſchirrführer Gottfried Bauer eine T
Goetheſtraße 36 Dem Tiſchler Paul Otto eine T Luiſe
Kefſgngſtrat 5 Dem Schmied Re Seidenfaden ein S

n e neteiſe Erna Martinſtraße 21 Dem en ilhelm
en anrin d g gWinenſtra e 2 ehea Sternſtraße 9 Dem Fleiſcherm ar nnBün Karl Max Sqhwetſchteſehe W

r ben
2 April Der Inſtrumentenm ohannes Camin 46 Kirchthor 20T Der Geri e or r e us Otto 34 J Klinit

ilfsweichenſteller Karl be S Alfred 7 Meckelſtraße 268
immermann Guſtav Müller T Selma 10 Mon, leiſcherſtrg 81

r Arbeiter Andreas Pfeiffer 71 J Diakoniſſenhaus Der K
ilhelm Prieß 58 J a rlſtraſe 20 Des Keſſelſchmied Otto

jun T Frera Klinik Des Handarbeiter Michael Plewa S
geboren Kl Sandberg 20

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 3 April Privattelegramm Zu der Er

mordung des Lehrers Grütter vergl unter Graudenz Kleine
Chronik der vorliegenden Nummer melden die Berl Neueſten
Nachr aus Schwetz Eine fanatiſche Mordthat hat die Reichs
tagswahl gezeitigt Der Lehrer Grütter aus Luſchkowo der
mit polniſchen Arbeitern welche hier gewählt hatten und nun in
ihr Arbeitsgeblet reiſten in einem Eiſenbahnwagen bis Terespol
zuſammen fuhr gerieth mit ihnen wegen des Wahlergebniſſes in
Streit wurde erwürgt und zur Coupéthür hinausgeworfen Die
Leiche fand man am Eiſenbahndamm Die Unterſuchung iſt ein
geleitet Dem Lok Anz wird aus Kandia von geſtern ge
meldet Heute fanden wieder blutige Kämpfe zwiſchen den
Baſchibozuks und türkiſchen Truppen einerſeits und den Jnſurgenten

andererſeits bei Finikig ſtatt Viele Todte und Verwundete werden
fortwährend in die Stadt gebracht

Gelſenkirchen 3 April Wolff s Bur Geſtern ſtürzte
in dem Koksofen der Zeche Alma das Schutzdach ein und
begrub 37 Arbeiter unter ſich Ein Aufſeher iſt todt 7 Arbeiter
wurden ſchwer verletzt

Wien 3 April Hirſch s Bur Jn hieſigen Regierungs
kreiſen in welchen man noch bis in die letzten Tage unerſchütterlich
an der Ueberzeugung feſthielt daß der Ausbruch des griechiſch
türkiſchen Krieges vermieden werden könne iſt man jetzt hiervon
abgekommen Es liegen nunmehr verbürgte Nachrichten vor wonach
die Kriegserklärung ſeitens Griechenlands ſofort nach Eröffnung der
Blokade des Golfes von Athen zu erwarten iſt

Wien 3 April Wolff s Bur Zur Kabinetskriſis
meldet die Neue Fr Pr der Kaiſer habe ſich ſeine Entſcheidung
für einige Tage vorbehalten Morgen findet ein Miniſterrath
ſtatt es gilt als wahrſcheinlich daß zunächſt Graf Badeni mit
der Neubildung des Kabinets betraut werden wird

Rom 2 April Privatmittheilung Die Opinione und
der Corriere Sera veröffentlichen ein Schreiben eines Offiziers
der vor Kreta liegenden italieniſchen Flotte worin der Offizier
erklärt er und ſeine Kameraden ſeien zuerſt voll Enthuſiasmus
für die kretiſche Bewegung geweſen allein dieſe Begeiſterung
ſei heute verraucht Der Offizier ſchreibt alsdann die kretiſchen
Jnſurgenten ſeien wie die Wilden und zugleich von unbeſchreiblicher

Feigheit ihr ſogenannter griechiſcher Patriotismus datire erſt von
der Ankunft des Oberſten Vaſſos

Lariſſa 3 April Hirſch s Bur Das Extrablatt der hieſigen
Nationaldruckerei meldet daß die Mächte die Blokade Griechen
lands beſchloſſen haben Die Nachricht verurſacht hier große
Erregung

London 3 April Wolff s Bur Den Times wird aus
Kaneag gemeldet Die Admirale einigten ſich dahin die Vor
ſchläge des Oberſten Vaſſos betreffend die Herausgabe der ge
fangen gehaltenen Türken anzunehmen unter der Bedirgung daß
den Türken auferlegt wird ſich jeder weiteren Theilnahme an den
Feindſeligkeiten zu enthalten

Newyork 2 April Wolff s Bur Durch die Hochwaſſer
des Miſſiſſippi ſind zwiſchen Minneapolis und St Paul etwa
3000 Familien obdachlos geworden Jn den Niederungen von
St Paul ſtehen 200 Häuſer unter Waſſer und ſtündlich werden
weitere von den Fluthen erreicht Das Niederland von St Paul
iſt ganz und gar überſchwemmt dort wird das Hochwaſſer in ſechs
Tagen den höchſten Stand erreichen Bis jetzt iſt der Miſſiſſippi
um 29 Fuß geſtiegen Das Rettungswerk iſt überall lebhaft im Gange

Wien 2 April Zu dem für den 21 ds Mts in Ausſicht
genommenen Beſuch des Kaiſers Wilhelm wird noch gemeldet
Kaiſer Wilhelm ſteigt in der Hofburg ab Am 21 April Nach
mittags findet ihm zu Ehren ein Galadiner ſtatt Abends ein Beſuch
des Hofoperntheaters Die Frühſahrsparade am 22 April findet
unter dem Kommando des Kaiſers Franz Joſef ſtatt Kaiſer
Wilhelm wird die Parade abnehmen Beim Deßfiliren führt
Kaiſer Franz Joſef dem deutſchen Kaiſer die Truppen vor Kaiſer
Wilhelm führt ſein HuſarenRegiment vor Am Mittag des
22 April iſt ein Beſuch des deutſchen Kaiſers bei den Siebener
Dre projektirt Abends findet beim Kaiſer ein Diner ſtatt

er deutſche Kaiſer reiſt am 22 April Abends ab
Der Se age der hentigen Nummer Tegt ein

Proſpekt des General Debits von Carl Heintze Verlin
betreffend Pferde Lotterien bei worauf wir unſere Leſer
hiermit beſonders hinweiſen
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Sekte 4 Sonntag

e
6 Kieinschmieden à

Handschuhe
Stoff Handschuhe von 10 4 an
Stoff Handschuhe mit geringelter Mansohette

von 25 Pf an
Imit Leder Handschubde von 45 9 an

grisperl eréme u schwarz von 50 5 an
seid Handschuhe schwarz und fardig von

40 9 an
Reinseidene Handschuhe schwarz u farbig

von 100 à an
Grosse und reichhaltige Auswahl in Fantasie

Handschuhen

Spitzen und Spitzenconfection

Valencienne Spitzen Haupt Kleiderspitze der
Saison weiss erème butterfarbig schöne
Auster Meter 5 6 7 8 9 12 16 9 ete
bis zu den feinsten

Spachtel Spitzen Luftspitzen Tüllspitzen
Kohbt leinene Handarbeits Guipure Spitzen
Spitzen Bolero Jäckohen aus Tüll u Spachtel

stoff in weiss butterfarbdig u schwarz
Spitzenkragen Spitzen abots sowie alleNeuheiten in ukeenonfrien Spitzen

Compositionen

Gardimen
90 Pf 1 1,25 1,50 M

16,50 18 21 24 bis 75 M

Bettzeuge 65 cm breit Meter 15 PfBettzenge 80 cm breit Meter 25 30 33 38 45 60 Pf

Inlett grau roth Meter 20 25 35 45 55 60 Pf

Küchenlampen ertragroßß Stück 26 35 50 75 Pf 1
Nachtlampen Stück 42 60 75 e 1 M
Flindäer Prima Stück I 2 Pf

Kinderschürzen waſchecht Stück 8 12 15 25 35 45

Leipzigerſtraße

Halle a Leipzigerstrasse 5

Teppiche in der größten Auswahl Axminſter Stück 4,75 6,50 7,50 9,50 12 15

Möbelstoft 130 em breit Meter 98 Pf 1,25 1,75 2 bis 8 M

Inlett roth 80 em breit Meter 38 45 60 75 80 Pf bis 1 M
Inlett roth 130 em breit Meter 68 75 90 Pf 1 bis 1,75 M

Damen Schürzen hell und dunkel Stück 13 20 25 30 40

P Nen aufgenommen r
Tischlampen exrtragroß Stück 95 Pf 1,88 1,75 2,25 2,75 3 3,50 4,50 5 M

1,20 M

Ein Poſten An V asser Eimer W lackirt Stück 48 Pf
Emnaillirtes Kochgeschirr in der größten Auswahl ſehr hillig
Hemdentuch 80 cm breit Meter 14 18 25 30 38 45 50 Pf
Shirting 80 cm breit Meter 13 18 25 35 40 45 50 Pf
Dowlas 80 em breit Meter 22 30 35 40 45 50 60 Pf
Damast 80 cm breit Meter 33 42 48 55 65 75 Pf 1 M
Hemdenbarchent 70 cm breit Meter 12 18 25 30 38 45

55 65 Pf bis 1,25 M

n

Eduard See
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Eröffnung der Frühjahrs Saison 1897
Grosse Auswahl und hervorragend bilige Preise in allen Abtheilungen

Halle a De

Strümpfe
Echt schwarze baumw Kinder Strümpfe

Paar 15 18 20 22 25 28
Baumw Kinder Strümpfe braun u grau

melirt Paar 10 12 18 22 25
Echt schwarze baumw Damen Strümpfe

englisch lang Paar 50 9Echt schwarze baumw DHamen Strümpfe
deutseh lang Paar 50 S

Lederfarbige Damen Strümpfe feine Quali
tät Paar 75Uerren Socken Paar 5 12 15 25 30 9

4 Apri

Knöpfe und Sehnallen

15 5 ete
heiton Sohwarze Glasknöpfe Dtzd 8

in 6 7 9 11 5 eteKleider Perlmutterknöpfe Dtzd 15 18
20 245 bis zu den feinsten uknöpfen apartesapartesten Mustern

Kleider Schnallen und Agraffen aus Stahl
Jet Altsilber und Perlmutter

Stahlknöpfe besonders preiswerth

Meu Moetallknöpfe Dtzd 5 8 10 12

ſPosamenten
Schwarze Schmelzborden Mtr 4 8 9 10 12Schwarze Schmelzornaments Stek V d an
Schwarze Taillengarnituren mit und ohne

Gehänge in Passenform
Schwarze Schmelz Bolero Jäckchen

Sämmtliche Neuheiten der Saison
in Tabliers Miedern Husarenverschnürungen
Schwarze u farbige Besätze aus Soutaches

Hohllitzen u Litzengarnituren
Farbige seidene Posamentstickereien und

Galons

Cape Rüschen schwarz Meter von 65 9 an
bis zu den feinsten

VUeberraschend grosse Auswahl in meterweise
Rüschen und Nackenrüschen

Reichhaltiges Lager in Spitzenstoffen plis
sirten Crépes u Chiffons

Wascohmulle für Blousen
Damen wüäsche hervorragend billig

Letzte Neuheit
Weisse und schottische Damen Gürtel

Gardinen,
Möbel Kattun Meter 24 30 35 38 42 50 60 75 Pf
Manilla Stoff Meter 15 18 22 26 30 33 38 Pf
Gardinen Spitze Meter 4 10 12 18 22 30 bis 75 Pf
Tulldecken in weiß und creme Stück 4 Pf
Tischdecken buut 1,25 1,75 2 2,50 3 3,50 bis 15 M
Kafteedecken in weiß und bunt 50 75 90 Pf 1 bis 4,50 M

Ein Poſten Teller

Kleiderſtoffe Kragen Amhänge Mäntel nur Keuhriten zu aufallend billigen Preiſen

P Porzellan
Ein Poſten MIchtöpfe echt Porzellan W Stück 12 Pf
Ein Poſten Teller echt Porzellan D Stück 19 Pf

50 Pf bis 1,75 M Ein Poſten Salat Schüsseln echt Porzellan W Stück 33 PfEin Poſten Knehenteller echt Porzellan bunt mit Goldrand Stück 38 Pf
Steingut D Stück 3 8 12 15 18 Pf

Kinderwagen 7,50 12 15 16,50 18 21 24 27 30 35 40 45 M
Kinderwagen blau und gelb 2,40 3 3,50 4,25 5,25 6 7,50 9 12 M
Reisekörbe extragroß 2,98 3,75 4,75 5,75 6,75 7,50 8,50 9,25 M

DF Handkörbe in der größten Auswahl zu ſehr billigen Preiſen W
W Holz Küchengeräthe zu enorm billigen Preiſen
W Nähmaschinen W 2 Jahre garantirt h Stück 45 M D
BF Bürstenwaaren in großem Sortiment
T Sechultornister für Knaben und Mädchen Stück von 38 Pf bis 4,50 M
T Schiefertafeln Stück 9 13 16 19 21 Pf

55 60 Pf W Schieferkasten Stück 2 5 9 12 16 25 35 Pf
i Sechleferstifte 5 Stück 1 Pf Dir

THirrsc h Leipugerſtraße 70
e vom infadſten bis zum eleganteſten

e Speciaſ Geschäft für Strümpfe umd Wochen

tiir Dammen Rerren und KinderSchwarz Braun Natur grau Aparte Neuheiten Schottisch gemustert
h Zum welle Seil Halbseide Woll r ecosse v

c W vom einfachſten bis zum eleganteſten

um uartalwechsel
Grösste Auswalnl

Gargin en weiß in guter Qualität Meter 8 165 20 25 30 38 42 48 54 60 75
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